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Im Zuge dessen gleich ein wichtiger 
Hinweis auf die Fuschler Ferien­
wochen, die wir heuer bereits zum 
dritten Mal ver anstalten. Hier 
möchte ich mich speziell bei den 
ehrenamtlichen Veranstaltern, die 
zusammen mit unserer Gemeinde­
vertreterin Gerti Brand  stätter ein 
tolles Programm organisiert haben, 
auf das aller herzlichste bedanken. 

Die Sicherungsverbauten durch die 
Wildbach­ und Lawinenverbauung 
vom See bis zur Schwarzauer 
Brücke konnten Anfang Juni 
er  folg  reich fertiggestellt werden. 
Hier danke ich  allen betroff enen 
Anrainern sehr für Ihre große 
Geduld!

Im Herbst beginnt dann der zweite 
Teilbereich, wobei die Arbeiten 
bis zum Frühjahr 2015 dauern 
werden. Anschließend steht in den 
Sommermonaten die Errichtung 
der Wehr und Umkehrrechen im 
Bereich des Eibenseebaches an, 
die auf den heutigen technischen 
Stand gebracht werden müssen.

Mit der Eröff nung am 6. Juli 
konnten wir in unserer 

Gemeinde die neuen Räumlich­
keiten an den Union Sportverein 
Fuschl am See übergeben. Damit 
wurden die kontinuierlich steigen­
den An forderungen im techni­
schen und hygienischen Bereich 
auch für unsere Sportlerinnen und 
Sportler der heutigen Zeit ange­
passt. 

Ein großes Anliegen ist es aber 
auch, eine ideale Nachnutzung für 
das bisherige Sportheim zu fi nden. 
In Zukunft  soll unsere Fuschler 
Jugend von 12–26 Jahren diese 
Räumlichkeiten nutzen und das 
Gebäude zu einem Treff punkt im 
Ort etablieren. 

Zugestellt durch post.at
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Liebe Fuschlerinnen und Fuschler!
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Nach rund 6 Monaten Bauzeit 
konnte nunmehr der erste 

Bauabschnitt der Verbauung des 
Eibenseebaches im Ortsbereich von 
Fuschl am See abgeschlossen 
werden. Ein Bauvorhaben, das zwar 
durch den milden Winter be­
günstigt wurde, jedoch auch mit 
einer Reihe von technischen 
Problemen zu kämpfen hatte.  
So stellten Wasserleitungen, Kabel, 
Fernwärmeleitungen und eine 
Reihe von anderen Einbauten das 
Team der Gebietsbauleitung für 
Wildbach- und Lawinenverbauung 
immer wieder vor neue Heraus­
forderungen. Schlussendlich 
konnte durch Tieferlegung und 
Aufweitung des Bachbettes ein 
Abflussprofil hergestellt werden, 
das im Hochwasserfall eine um 
mehr als 50 % größere Wasser­
menge innerhalb der Ufer des 
Eibenseebaches beherrschbar 
macht. Ebenso wurde von der 
technischen Ausführung her ein 
Bauzustand hergestellt, welcher 
aufgrund der Standfestigkeit einen 
zusätzlichen Sicherheitsfaktor 
bietet.  
 
An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an das gesamte Team der 
Wildbachverbauung, das nicht nur 
den projektgemäßen Hochwasser­
schutz hergestellt hat, sondern 
darüber hinaus einen Beitrag zur 
Verschönerung des betroffenen 
Ortsbereiches geleistet hat. Darü­
ber hinaus ein großes Dankeschön 
an die Gemeindevertretung, 
insbesondere Bürgermeister Franz 
Josef Vogl, für die immer gewährte 
Unterstützung, sei es in finanzieller 
Hinsicht oder durch Beistellung 
der fachlichen Qualitäten der 
Gemeindearbeiter. Nicht vergessen 
werden dürfen dabei selbstver­
ständlich die Mitglieder der 
Wassergenossenschaft, die ihren 

finanziellen Beitrag zu diesem 
gemeinschaftlichen Werk geleistet 
und so ihre Solidarität zum Aus­
druck gebracht haben. Vielen 
Dank!

Natürlich war es unmöglich, eine 
derart „zentrale“ Baustelle ganz 
ohne jedwede Beeinträchtigung 
abzuwickeln, sodass es leider doch 
zur einen oder anderen Unan­
nehmlichkeit gekommen ist. Dafür 
bitte ich um Ihr Verständnis, aber 
gerade in Hinblick auf ein mög­
liches kommendes Hochwasser 
wäre in jedem Fall sicher mit weit 
größeren Unannehmlichkeiten 
sowie Schäden an Objekten und 
Einrichtungen zu rechnen gewesen.

Wir bitten zugleich auch um 
Verständnis für mögliche Behinde­
rungen im Rahmen des, in diesem 
Herbst beginnenden, zweiten 
Bauabschnittes. Aber es handelt 
sich um einen wichtigen, weiteren 
Schritt auf dem Weg zu einer 
umfassenden Hochwassersicherheit 
unseres schönen Ortes Fuschl am 
See – zum Wohl aller Gemeinde­
bürgerinnen und -bürger.

Glück auf für ein hochwasser­
sicheres Fuschl am See
Ing. Hartmut Schremser (Obmann)

Diese Umbauarbeiten sind nicht 
unbedingt ein Aushängeschild 
für einen Tourismusort, aber sie 
sind enorm wichtig, um uns in 
Zukunft noch besser vor großen 
Naturkatastrophen zu schützen.
Daher bitte ich Sie alle um 
Verständnis, wenn auch im 
kommenden Jahr Arbeiten zur 

So schön nun alles in der Natur 
wächst und gedeiht, in einigen 

Fällen kann das herrliche Grün 
leider auch Probleme mit sich 
bringen. Dann nämlich, wenn 
Pflanzen oder Äste in öffentliche 
Verkehrsflächen ragen. Deshalb 
möchte die Gemeinde Fuschl 
am See die Bevölkerung darauf 
hinweisen, bitte unbedingt auf den 
regelmäßigen Rückschnitt von 
Sträuchern, Hecken und Bäumen 
zu achten.
 
Im Rahmen der letzten Kontrollen 
der durch die Gemeinde betreuten 
Straßen, wurde leider festgestellt, 

Wildbach- und Lawinenverbauung 
unseren Ort beeinträchtigen 
werden. Wir können aber dadurch 
eine bessere Absicherung vor 
Hochwasser erwarten.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen einen erholsamen 
Sommer, denjenigen, die unsere 

dass bei manchen Grundstücken 
der Strauch- und Baumwuchs 
bereits bedenkliche Ausmaße 
angenommen hat. 
 
Wir ersuchen deshalb alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich 
umgehend ein Bild über die 
diesbezüglichen Gegebenheiten 
auf ihrem Grundstück zu 
machen und gegebenenfalls einen 
Rückschnitt zu veranlassen, um 
den Bestimmungen der StVO zu 
entsprechen. In dieser ist nämlich 
festgelegt, dass alle Verkehrsflächen 
sowie der darüber befindliche 
Luftraum bis zu einer Höhe 

Gäste verwöhnen, ein erfolgreiches 
Sommerhalbjahr und unseren 
jüngsten Fuschlerinnen und 
Fuschlern schöne und coole Ferien!

Mit lieben Grüßen, 

Ihr Bürgermeister
Franz J. Vogl

von mindestens 4,5 Metern von 
sämtlichen Hindernissen und 
Bewuchs (auch hineinragende 
Äste!) freizuhalten sind. 

Wir bitten Sie, den Rückschnitt 
bis spätestens 15. Oktober 2014 
durchzuführen, da die Arbeiten 
zur Wiederherstellung der Ver­
kehrssicherheit sonst auf Kosten 
des jeweiligen Grundanrainers in 
Auftrag gegeben werden. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Mithilfe. Nähere Infos dazu 
erhalten Sie im Gemeindeamt 
Fuschl am See (06226 / 8229).

VERORDNUNG

§ 1	 1. Handlungen, die durch Lärm-, Rauch-, Staub- oder Geruchsentwicklung das örtliche Gemeinschaftsleben in einem im Verhältnis 
zu den jeweiligen ortsüblichen Gegebenheiten unzumutbaren Ausmaß stören und die Umwelt untragbar belästigen, insbesondere 
eine Gefahr für das Leben oder die Gesundheit von Menschen durch hygienische Missstände herbeiführen, sind verboten.

	 2. Demgemäß sind unbeschadet bestehender Gesetze und Verordnungen des Bundes und des Landes im Besonderen verboten:
��	 a) die mangelnde Reinhaltung von Grundstücken und den darauf befindlichen Baulichkeiten und ähnlichen Objekten von Schmutz, 

Unrat und Ungeziefer;
	 b) das Ablagern von Müll;
	 c) das Campieren außerhalb der hiefür konzessionierten Campingplätze;
	 d) unbeschadet des Art. III EGVG 2008 lärmende Tätigkeiten während der Hauptsaison vom 15.05. bis 15.9. in den Ruhezeiten. Als 

Ruhezeiten ist an Wochentagen die Zeit von 20.00 Uhr bis 08.00 Uhr und von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr anzusehen, an Wochenenden von 
Samstag 20.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. Gesetzliche Feiertage sind zur Gänze als Ruhetage zu werten.

	 Darüber hinaus dürfen in der Zeit vom 15.06. bis 15.09. eines Jahres keine lärmenden Bauarbeiten durchgeführt werden, die 80 Dezibel 
(dB) (gemessen als Immissionswert in 10 Metern Entfernung bei geschlossenem Fenster) überschreiten. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens Ausnahmen von dieser Bestimmung zu verordnen. Bei einem etwaigen Verstoß 
kann durch die Baubehörde ein sofortiger Baustopp verhängt werden.

§ 2	 1. Zuwiderhandlungen gegen die Verbote gemäß § 1 bilden eine Verwaltungsübertretung und werden von der Bezirksverwaltungsbehörde 
gemäß § 10 Abs. 2 VStG (Verwaltungsstrafgesetz) bestraft.	

	 2. 2. Die Behörde hat unabhängig von der Strafe durch Bescheid die Beseitigung der verursachten Missstände anzuordnen; sie kann, 
soweit zur Abwehr solcher Missstände erforderlich, unvermeidbare Handlungen zeitlichen oder gebietsweisen Beschränkungen 
unterwerfen.

der Gemeinde Fuschl am See gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 26.09.2012

Die Fuschler Gesundheitsschutzverordnung

Hecken und Bäume an Verkehrsflächen

Verbauung Eibenseebach 
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16 Gemeinden, 2 Bundesländer –  
eine Region arbeitet an der Zukunft

LED Info Walls – neue Werbemöglichkeit 

Visitation und Firmung durch den Erzbischof 

Unser Pfarrer Paul Rauchenschwandtner

GEMEINDE AKTUELL05

Alle sieben Jahre erhält die  
Pfarre Fuschl am See hohen 

Besuch aus Salzburg. Der Erz­
bischof oder ein Weihbischof aus 
Salzburg kommt zur Visitation. 
Am 17. Mai 2014 durften wir also 
den neuen Erzbischof Dr. Franz 
Lackner OFM bei uns begrüßen 
und hatten als eine der ersten 
Pfarren in Salzburg die Gelegen­
heit, ihn persönlich kennenzu­

Seiner Stellung nach ist unser 
Herr Pfarrer Paul Rauchen­

schwandtner Pfarrprovisor der 
Pfarre Fuschl am See und als 
solcher dem Namen nach Verwal­
ter bzw. Stellvertreter und nicht 
mehr. In Wirklichkeit ist er aber 
unendlich mehr! Er ist unser Herr 
Pfarrer und vor allem ist er einer 
von uns! Ein Seelsorger, der voll in 
unserem Ort integriert ist, einen 
hohen Beliebtheitsgrad besitzt, 
seinen seelsorgerischen Auftrag 
auch außerhalb des Gotteshauses 
wahrnimmt und zudem Mitglied 
von zwei Vereinen unseres Dorfes 
ist. Leider ist sein Wirken in 
unserer Gemeinde mit einem 

lernen. Obwohl sich das Wetter 
nicht von seiner besten Seite zeigte, 
war es dennoch eine schöne und 
vor allem herzliche Begegnung. 

Der Erzbischof verstand es, die 
Fuschlerinnen und Fuschler mit 
seiner offenen Art und sehr 
persönlichen Erzählungen aus 
seinem Leben anzusprechen und 
zu begeistern. 

Am darauffolgenden Tag spendete 
er 30 Jugendlichen das Sakrament 
der Firmung und feierte mit uns 
einen festlichen Gottesdienst, der 
vom Erasmuschor musikalisch 
gestaltet wurde. Bei den anschlie­
ßenden Krankenbesuchen kam es 
zu sehr schönen Begegnungen mit 
dem Erzbischof, die wohl allen 
Anwesenden lange in Erinnerung 
bleiben werden. 

Ablaufdatum versehen. Wie es 
unser Herr Erzbischof ausgedrückt 
hat, stehen keine 15 Paul Rauchen­
schwandtner in der Diözese 
Salzburg zur Verfügung, weshalb 
der Ruf in andere Pfarren auch ihn 
treffen wird. Als diesbezügliche 
Frist ist der September 2015 ins 
Auge gefasst, sodass es in dieser 
Zeit ans Abschiednehmen geht 
und der Pfarrverband Salzkam­
mergut Realität wird. Bei einer 
gemeinsamen Pilgerfahrt mit 
unserem Herrn Pfarrer, bei der er 
in vorbildlicher Form die Reiselei­
tung übernommen hat, wurde die 
Idee geboren, ihm zum Abschied 
als Erinnerung an seine Zeit in 

Fuschl am See, ein Messkleid mit 
auf seinen künftigen Weg zu geben.
Sind auch Sie der Meinung, dass 
wir in Paul Rauchenschwandtner 
mehr als einen Pfarrprovisor haben 
und sein Wirken in Fuschl am See 
über seine „normale“ Aufgabe 
hinaus erfolgreich war, so bitten 
wir Sie, dazu beizutragen, dass eine 
Verbindung mit ihm in Form 
dieses Messkleides auch weiterhin 
aufrecht bleibt. Dieser Gemeinde­
zeitung liegt daher ein Erlagschein 
bei und wir ersuchen Sie, uns im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten bei 
diesem Vorhaben zu unterstützen. 
Ein herzliches „Vergelt's Gott“ im 
Voraus!

Für die Leader-Regionen 
Fuschlseeregion und 

Mondseeland gibt es nun 
grünes Licht in Hinblick auf 
eine gemeinsame Zukunft 
unter einem Förderdach. Nach 
den erfolgreich verlaufenen 
Fusionsgesprächen gilt es nun 
die Themen und Projekt-Ideen 
für die nächste Leader-Periode 
2014–2020 weiterzuentwickeln 
und die Inhalte in einer gemein­
samen Strategie festzulegen. 
In den nächsten Wochen und 
Monaten werden deshalb in 

Allen Unternehmen der Fuschl­
seeregion steht seit Kurzem eine 

neue, innovative Möglichkeit zur 
Verfügung, um sich optimal zu 
präsentieren. Nicht nur bei Auto­
fahrern sorgen sie mittlerweile für 
Gesprächsstoff, die drei großen 
LED-Informationstafeln an der 

sogenannten Dialogen die 
Weichen für die Gestaltung 
der länderübergreifenden 
Förderregion gestellt.

Wichtige Themen dabei sind vor 
allem Wirtschaft, Tourismus, 
Landwirtschaft, regionale 
Wertschöpfung, Generationen, 
Dorfentwicklung, Kultur und 
Soziales. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für die 
Zukunft der Region einsetzen 
und deren Entwicklung mit 
ihren Ideen, Vorstellungen und 

Wolfgangseestraße in Guggenthal 
und Hof sowie an der Wiestalstraße 
in Ebenau. 

Diese hochmodernen Werbeflächen 
sind das jüngste Projekt des Vereins 
der Wirtschaftsregion Fuschlsee, das 
von den beteiligten Gemeinden 
sowie der Europäischen Union im 
Rahmen des LEADER-Programms 
unterstützt wird. Mit den weithin 
sichtbaren LED Info Walls bietet die 
WIR-Region allen Unternehmen, 
Institutionen und Vereinen, aber 
auch Klein- und Kleinstbetrieben 
eine ebenso kostengünstige wie 
effiziente Werbemöglichkeit. 

Neben einprägsamen Unter­
nehmens- und Produktwerbungen 
eignen sich die 7 m2 großen Tafeln 
natürlich ebenso hervorragend für 
Ankündigungen aller Art. So 
können Kultur- oder Sportver­
anstaltungen, Messen, Flohmärkte 
oder spezielle Aktionen auffällig und 
zeitnah beworben werden. Und 
dank ihrer Positionierung an stark 

Projekten aktiv mitgestalten 
wollen, sind dabei herzlich 
willkommen.

Nähere Infos unter:  
www.regionfuschlsee.at

Bgm. Rupert Reischl (Obm. Stv),
Franz Kendler (GF)

frequentierten Verkehrsabschnitten, 
ist eine maximale Werbewirkung 
garantiert. 

Die Ziele dieses innovativen Projekts 
sind klar. Zum einen sollen orts­
ansässigen Firmen neue Absatz­
möglichkeiten eröffnet und damit 
die heimische Wirtschaft gestärkt 
werden. Zum anderen liefern die 
Info Walls aber auch einen Beitrag 
zur Eindämmung der immer stärker 
um sich greifenden Plakatflut. Diese 
beeinträchtigt nicht nur das Land­
schaftsbild, sondern führt zu einer 
zunehmenden Reizüberflutung der 
Autofahrer, die zu Lasten der 
Verkehrssicherheit gehen kann. Die 
neuen digitalen Werbeflächen stellen 
hier eine absolut perfekte Alternative 
dar!

Alle weiteren Infos zu den LED-
Tafeln sowie zur Wirtschaftsregion 
Fuschlsee finden Sie auf unserer 
Homepage www.wir-dahoam.at 

Wolfgang Lindner (Obmann)



06 UNSERE KINDER07

Kindergarten gestaltet Verkehrspark

Naturwoche in der Krabbelgruppe

UNSERE KINDER

„Kinder laufen für Kinder“

English Theatre im Fuschlseebad 

Bereits seit einigen Jahren 
organisiert die VS Fuschl im 

Frühling einen Kinderlauf für 
einen guten Zweck. Heuer stand 
eine Spendenaktion für die Kinder 
aus den Hochwasserregionen in 
Bosnien auf dem Programm, wobei 
eine ca. 1 km lange Laufstrecke 

Am 5. Juni  war es wieder 
soweit! Nach den erfolgrei­

chen Aufführungen von „Sound of 
Music“, „Four Fairy Tales“ und 
„The Nativity“ verzauberte uns 
Sally Wallner diesmal im Fuschl­
seebad mit einer englischen 
Fantasiereise durchs „Topsy Turvy 
Land“, wo auf Bäumen keine Äpfel, 
sondern Lollipops wachsen, 
Pflanzen sprechen können und 
Schüler mehr wissen als Lehrer.

Seit 2006 arbeitet Sally Wallner als 
Native Speaker an unserer Volks­
schule und im Kindergarten. Auf 

Um die Kinder bereits früh auf 
alltägliche Verkehrssituatio­

nen vorzubereiten, wurde in den 
letzten Wochen im Kindergarten 
ein gruppenübergreifendes „Fahr­
zeugprojekt“ gestartet. Gemeinde­
arbeiter halfen uns dabei, eine reale 
Verkehrswelt in unseren Garten zu 
zaubern. So entstanden mit echter 
Straßenfarbe ein Kreisverkehr, 
Fußgängerübergänge, Parkplätze 
und eine Bushaltestelle. Anschlie­
ßend machten wir die Kinder mit 
dem Sinn der Verkehrsregeln und 
-zeichen vertraut. Zudem simulier­
ten wir sogar eine „echte Führer­
scheinprüfung“, bei der das 
Einhalten von klaren Verhaltens- 
und Fahrregeln, gegenseitiges 
Vertrauen und Rücksichtnahme 
sowie die richtige Wahl der 

Von 2. bis 6. Juni fand die 
Waldwoche des Kindergarten 

Fuschl am See statt. Die Kinder 
verbrachten die Zeit in den 
herrlichen Wäldern des Hoch­
lackenhofes, wobei auch in der 
Krabbelgruppe der Schwerpunkt 
ganz im Zeichen der Natur stand.  
So wurde der „Vormittag“ nach 
draußen verlegt, und unsere 
Kleinsten konnten mit unserem 
„Wiesenzug“ so manches Aben­
teuer erleben. Es gab so viel Neues 

Fahrgeschwindigkeit „geprüft“ 
wurde. Da alle Kinder die Führer­
scheinprüfung bravourös bestan­
den haben, wird der neue Ver­
kehrspark nun täglich mit unseren 
Tretfahrzeugen und Dreirädern 
befahren. Ganz besonders auf­
regend für die Kinder war es, als  
sie ihr eigenes Fahrzeug (Roller, 
Fahrrad, Laufrad …) von zu Hause 
mitnehmen durften und damit  
ihre Runden drehen konnten. 

Auf diesem Weg möchten wir uns 
bei den Mitarbeitern des Bauhofs 
ganz herzlich für ihre tatkräftige 
Unterstützung bedanken und 
hoffen, dass wir unseren Kindern 
mit dieser Einrichtung den Start  
in die Verkehrswelt ein wenig  
erleichtern können.

zu entdecken – von den Alpakas 
und Ponys beim Waldhof bis zu 
den Schafen und Ziegen bei der 
Sommerrodelbahn. Da war den 
Kindern kein Weg zu weit und da 
das viele Wandern natürlich 
hungrig macht, durfte das tägliche 
Picknick selbstverständlich nicht 
fehlen.  
 
Ein besonderer Höhepunkt war 
der Besuch des Kindergartenwald­
stückes beim Fuschler Hochfeld. 

Alles wurde erkundet, und die 
Vorfreude aller Kinder in der 
Krabbelgruppe stieg, bald ein 
Kindergartenkind zu werden, um 
den Wald öfter besuchen zu 
können.

Die vielen Erlebnisse und Ein­
drücke dieser unvergesslichen 
Woche wurden am darauffolgend­
en Montag voller Freude natürlich 
sofort unserem Gruppenmas­
kottchen „Krabbelino“ berichtet. 

durch den Ort zu bewältigen war. 
Jeder Schüler konnte die Runde 
beliebig oft laufen, während die 
Lehrer mit Getränken und Obst 
für eine optimale Stärkung sorgten. 
Auch die Eltern waren als 
Streckenposten, Coaches, Foto­
grafen etc. im Einsatz und  

unterhaltsame Weise wird dabei 
schon den Jüngsten Englisch 
nähergebracht, denn gerade in 
diesem Alter lernt man eine zweite 
Sprache spielerisch leicht. Am 
Jahresende wird gemeinsam ein 
Projekt entwickelt, um zu zeigen, 
welche ungeahnten Fähigkeiten in 
unseren Kindern stecken. Und 
Theater, so Sally Wallner, bietet 
sich hier besonders gut an. Es gilt, 
Kostüme zu entwerfen und zu 
basteln, ein Bühnenbild zu gestal­
ten, Musikstücke einzuüben, zum 
Teil lange Rollentexte zu lernen, 
diese akzentfrei zu präsentieren 

sponserten pro gelaufenen Kilo­
meter zusätzlich einen Euro. 
Angespornt durch ihre Mitschüler 
liefen einige Kinder unglaubliche 
14 Runden, und für jeden Mit­
wirkenden gab es natürlich eine 
Belohnung: ein Eis. 

und viel Probenarbeit zu  
bewältigen. 
 
Wie bravourös die Kinder und 
viele fleißige erwachsene Helfer 
diese Herausforderungen gemeis­
tert haben, zeigten sie in dieser 
sensationellen Aufführung, bei der 
der Funke sofort aufs Publikum 
übergesprungen ist. Und das nicht 
nur weil sich unser Bürgermeister 
sowie eine Gemeindevertreterin 
plötzlich auf der Bühne wiederfan­
den. Ein rundum gelungener 
Theaterabend, der unbedingt nach 
einer Wiederholung verlangt.
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Eröffnung des neuen Sportheims
Am Sonntag, den 6. Juli 2014 

wurde das neu errichtete 
Sportheim nach einem gemeinsa­
men Kirchgang und anschließen­
dem Festzug zum Gebäude 
feierlich eröffnet und die Räum­
lichkeiten durch Pfarrer Paul 
Rauchenschwandtner gesegnet.
Nur noch einige wenige Bereiche 
der neuen Spielstätte des USV 
Fuschl am See deuten darauf hin, 
dass hier vor knapp mehr als neun 
Monaten nur ein „roter Sandplatz“ 
anzutreffen war. Die restlichen 
Arbeiten, sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich der neuen 
Sportanlage, werden bis zum 
Auftakt der neuen Spielzeit in der 
1. Landesliga abgeschlossen sein. 

Das neue Sportheim bietet auf ca. 
450 m² Nutzfläche ausreichend 
Platz für den gesamten Sportverein 
des USV Fuschl am See und für 
den Reinhalteverband Fuschlsee-
Thalgau, dessen Notstromaggregat 
für die Abwasserbeseitigung 
unserer Gemeinde ebenfalls hier 
untergebracht ist. 

Auch den Zuschauern stehen 
genügend Sitz- und Stehplätze auf 
den Tribünen sowie auf der 
darüber liegenden Terrasse zur 
Verfügung, um die Fußballer 
tatkräftig zu unterstützen. Zudem 
soll das neue Sportheim ein 
Treffpunkt für junge Sportbegeis­
terte sein und zusammen mit dem 
zukünftigen Jugendzentrum den 
optimalen Standort bilden. Die 
Kosten für die Realisierung des 
Sportheimes werden in etwa 1,5 
Millionen Euro inkl. MwSt. 
betragen. 

Ein besonderer Dank für die 
Umsetzung dieses wichtigen 
Projektes und die tolle Zusam­
menarbeit gilt folgenden beteiligten 
Planern, Firmen und 
Koordinatoren:

•	�dieplanerei.at ZT-GmbH 
(Architekturbüro) 

•	�TB Herbst GmbH (Planungs­
firma für Elektroinstallationen) 

•	�Indutherm (Heizung-Klima-
Lüftung-Sanitäranlagen) 

•	�Lercher Bau- & Projekt­
management (örtliche Bau­
aufsicht)

•	�Dipl. Ing. Johann Lienbacher 
(Statiker)

•	�Stefan Lackinger (Planungs- und 
Baustellenkoordinator)

•	�Eder Bau GmbH  
(Baumeisterarbeiten)

•	�Elektro Radler GmbH  
(Elektroarbeiten)

•	�Appesbacher Holzbau GmbH 
(Zimmererarbeiten)

•	�Ofenbau Gimpl KG  
(Fliesenlegerarbeiten)

•	�Fuchs Peter Metalltechnik 
(Schlosserarbeiten)

•	�Meisterbetrieb Peter HÖLL 
(Trockenbauarbeiten)

•	�Fensterbau GmbH Heuberger 
(Fenster, Glastüren und  
Beschattung)

•	�Arge Heinrich GmbH und 
Graspointner Robert GmbH 
(Dachdecker- und Spengler­
arbeiten)

•	�R. Justl GmbH (Heizung- 
Klima-Lüftung-Sanitäranlagen)

•	�R&R Objekttischlerei GmbH 
(Innentüren)

•	�Glaserei Willi Schmidhuber 
(Glaserarbeiten)

•	�Terrazzo Wagner  
(Bodenbeschichtungen)

•	�Günther-Tore Systems GmbH 
(Garagentor)

•	Vesely GmbH (Beschriftungen)

Kirtagsfest 2014
Am 1. Juni diesen Jahres hieß es 

in Fuschl am See wieder:  
„Auf zum Kirtag!“ Bei mäßigen 
Temperaturen, aber dafür mit 
umso besserer Stimmung, feierte 
unser Dorf ein schönes Kirtagsfest. 
Die Trachtenmusikkapelle sorgte 
für das leibliche Wohl und organi­
sierte die perfekte musikalische 
Umrahmung. So wurde heuer etwa 
die Orts- und Bauernmusikkapelle 
St. Wolfgang eingeladen, die ein 
fulminantes Frühschoppenkonzert 
spielte. Im Anschluss sorgten die 
„böhmischen Freunde“ für beste 
Stimmung. Auf diesem Wege 
möchten wir beiden Gruppen für 
die großartige Unterhaltung 
danken, die allen sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
Ebenfalls ein herzliches Danke­
schön gebührt dem Brunnwirt, der 

uns bei der Bewirtung in allen 
Belangen fachmännisch unter­
stützt hat. Abschließend möchte 
sich die Trachtenmusikkapelle 
Fuschl am See natürlich auch bei 
allen Besuchern unseres Festes, 
besonders bei allen Fuschlerinnen 
und Fuschlern, fürs Kommen 
bedanken. Ohne euch wäre so ein 
Fest undenkbar. DANKE!

Krampusgruppe Mühl´npass 
Am 23. November 2013 konnte 

die Krampusgruppe Mühl´n­
pass bereits ihr 10-jähriges Beste­
hen feiern. Zu diesem Fest kamen 
30 Gastgruppen aus Österreich, 
Bayern und Südtirol, die den 
Dorfplatz gleich zu Beginn in eine 
noch nie dagewesene Kulisse 
verwandelten und unser wunder­
volles Brauchtum in einzigartiger 
Weise präsentierten. Danach fand 
im Fuschlseebad eine große 
Jubiläumsparty statt, wie man sie 

schon lange nicht mehr gesehen 
hat. Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen und uns an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich bei der 
Gemeinde, unserer freiwilligen 
Feuerwehr sowie bei allen Helfern 
für die hervorragende Unterstüt­
zung bedanken. In Folge der 
Feierlichkeiten haben wir beschlos­
sen, der Feuerwehrjugend 200,– € 
zukommen zu lassen und dem 
Arbeitskreis Spontane Hilfe Fuschl 
am See 2.000,– € zu spenden. 
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10 11 WISSENSWERTES

Sa, 23. August, 13:00 Uhr, Almwanderung 
Wir freuen uns schon alle wieder auf diese spezielle 
Wanderung. Treff punkt ist um 13:00 Uhr beim Parkplatz 
Holzknechthütte in Tiefbrunnau (letzter Parkplatz vor 
dem Anstieg). Von dort aus wandern wir bis zur Lärchen­
hütte (Gehzeit ca. 45 Minuten) und genießen dort eine 
gemütliche Einkehr. Gut gestärkt geht es dann wieder 
Richtung Tal und zurück nach Fuschl, wo wir gegen 
18:00 Uhr eintreff en werden. Wer an unserer Almwande­
rung teilnehmen möchte oder eine Anfahrtsmöglichkeit 
zum Parkplatz benötigt, meldet sich bitte bei Roswitha 
Leitgeb unter 0664/2143469. Sollte es das Wetter an 
diesem Tag nicht gut mit uns meinen, gibt es einen 
Ausweichtermin, und zwar den Tag darauf, also Sonntag, 
den 24. August.

UNSERE TERMINE FÜR 2014:

Sa, 04. Oktober, 19:00 Uhr, Hotel Stefanihof  
Vortrag „Geheimnisse des Wassers“ 
Am Samstag, den 04. Oktober, gibt es für alle 
Fuschlerinnen und Fuschler die Möglichkeit,  
einen sehr interessanten Vortrag zu besuchen. 
Ing. Markus Hatzl wird ab 19:00 Uhr im Hotel 
Stefanihof faszinierende Einblicke in die 
„Geheimnisse des Wassers“ geben. Die 
Veranstaltung dauert ca. 1 1/2 Stunden und der 
Eintritt ist frei! Um telefonische Anmeldung wird 
jedoch gebeten (Roswitha Minar: 0664/1641483)

GESUNDE GEMEINDE 

Ferienwochen in Fuschl am See
Die Sommerferien sind da! 

Endlich kein Lernstress und 
keine Prüfungen mehr, dafür jede 
Menge Freizeit! Damit es unseren 
Fuschler Kindern nicht langweilig 
wird, gibt es auch heuer wieder 
vom 04.–22.08.2014 ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm 

für alle. Dabei gibt es fast nichts, 
was es nicht gibt: Fußball, Volley­
ball, Tennis, Schwimmen, Tanzen, 
Geocaching, Fotografi eren, 
Klettern, Informationen zu Erster 
Hilfe und Jugendschutz, Kräuter­
wanderungen und noch einiges 
mehr – vieles übrigens gratis oder 

gegen einen kleinen Unkostenbei­
trag. Weitere Informationen zu 
den Programmdetails, was mit ­
zubringen ist und wie ihr euch 
anmelden könnt unter 
www.fuschlamsee.at oder direkt 
im Gemeindeamt bei Sabine 
Neureiter. 

Die SUZUKI Street Fun Tour 2014
Liebe Soccer­ und Floorball­

Fans! Heuer fi ndet in der 
Gemeinde Fuschl am See erstmals 
die SUZUKI Street Fun Tour 
Soccer & Floorball statt. Das 
bedeutet für alle einheimischen 
Kinder und Jugendliche sowie 
Gästekids eine Woche lang Spiel, 
Spaß und Musik mit FreundInnen 
und MitspielerInnen – unter 
pro fessioneller Betreuung und 
völlig kostenlos. Einfach vorbei­

schauen und mitspielen! SUZUKI 
Street Fun Tour Soccer & Floor­
ball 2014 im Fuschlseebad: von 
Montag, 01. bis Freitag, 05. 09. 
2014 täglich von 08:00–18:00 h.

Infos und Details unter 
www.sports­and­more.at oder 
telefonisch bei der Infoline 
0676/ 71 21 633. 

Wir freuen uns auf dich!
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ZU GUTER LETZT

VERANSTALTUNGEN IM SOMMER
27. Juli,   2030 Uhr Konzert „Doro Hanke“ am Kirchenplatz
03. Aug., 900 Uhr Tag der Blasmusik am Kirchenplatz
04. – 22. Aug. Ferienwoche (Infos auf Seite 11)
06. Aug., 2030 Uhr Konzert der Brass Brothers an der Seepromenade
09. Aug., 2100 Uhr Flash Over Discoparty Ellmausteinarena
15. Aug., 830 Uhr Kräuterweihe in der Kirche
23. Aug., 1300 Uhr Kneipp-Verein Almwanderung (Infos auf Seite 10)
23. Aug., 2030 Uhr Konzert „Boogie Woogie mit Michael Alf “ am Kirchenplatz
30. Aug., 1300 Uhr Fuschlseecrossing
31. Aug. Fuschlseelauf „Race the lake“
01. – 05. Sept., 0800­1800 Uhr Suzuki Street Fun Tour (Infos auf Seite 11)
07. Sept., 930 Uhr Herbsttanz zum Dirndlgwandsonntag am Kirchenplatz
27. Sept., 1300 Uhr Familienwanderung in die Rumingmühle
04. Okt., 1900 Uhr Kneipp-Verein Vortrag „Geheimnisse des Wassers“ Hotel Stefanihof  
12. Okt., 1200 Uhr Saisonabschlussfest in der Rumingmühle

Veranstaltungen
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